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Zur Tagesgeschichte
Berlin den 16 November

Wir lesen in der Nordd Allgem Ztg
Das Züricher Pamphlet welches in den letzten Tagen

die gefammte Presse beschäftigte und damit dem Urheber
die Genugthuung gab den Namen des Grafen Harry
Arnim in aller Leute Mund zu bringen hat aber zugleich
die Erwartung einer Rehabilitation wenn solche
gehegt wurde auch gründlich getäuscht Noch niemals
sind die Organe aller Parteien so einstimmig in ihrem
Urtheil gewesen kaum jemals hat die öffentliche Meinung
einen solchen Eifer gezeigt einen ergasgenen Richterspruch
zu amplifi iren

Wenn wir aber konstatiren daß alle Parteien in der
Verurteilung des Pamphlets übereinstimmen so drängt
sich doch gleichzeiiig die Frage auf ob dieses Urtheil auch
überall vom Herzen komme denn in der Einleitung der
Broschüre wird ja Graf Arnim als ein Intimus der

konservativen Partei charakterisirt mit welcher der
selbe nicht blos Fühlung unterhält sondern sich auch aus
Rücksicht auf deren Interesse in seinen Handlungen be
stimmen ließ

Erstaunt fragen wir was sind das für Leute und
wo sticken sie die in Intimität mit dem vormaligen deut
schen Botschafter zu Pari lebten seine Intriguen unier
stützten und sich doch Konservativ e nannten Wo und
wie hätten diese Leute preußische Geschichte studirt um von
einem Manne welcher mit den besten Traditionen des
preußischen Bsamtenthums gebrochen hat eine Förderung
der konfervativm Sachs zu erhoffen während ihr vor Allem

rch Disziplin und treue Hingebung gedient wird Was
fn eine Sorte von Konservativen wäre das welche
damit einverstanden sind daß eine angebliche Kollision der
Dienstpflicht und Ueberzeugung statt durch Quittirung des
Dienstes durch Konspiration überwunden werde

Nun wir können leider nicht leugnen daß sich in
letzter Zeit eine Bewegung gezeigt hat welche nach gleichem
Ziel und unter Ausübung einer gleichen Biethode strebend
auf die Existenz einer Vereinigung schließen läßt welche sich
nach Meinung des Grafen Arnim eine konservative
nennen könnte insofern sie dem ihr von demselben gesteckten

Ziele der Freiheit nachstrebt der Freiheit nämlich im
Sinne moderner Marquis Posa und zum Nutzen des diplo
matischen Schiller

Seit Monatm sind wir Zeugen einer zwiefachen Be
wegung Die eine hält fich fast ausschließlich auf dem
Gebiet der Wirthschaftspolitik die andere aus dem der
Parieipolitik Sie laufen neben einander durchkreuzen sich
auch bisweilen gleichwohl sind sie aus ein gemeinsames

Ziel gerichtet Wenn dort der Spuk welcher mit dem
System Bleichröder getrieben wird nur dazu führen soll

Mißtrauen zu säen nicht bloß in unsere wirthschaftliche
Politik sondern auch um die Integrität der leitenden Per
sönlichkeiten zu verdächtigen so hat die auf die Parteipolitik
gerichtete Agitation offenbar den Zweck Zwiespalt in die
Parteien selbst zu bring n sie der öffentlichen Meinung zu
denunziren und sie in ihrer eigenen Selbstgewißheit zu
erschüttern mit welcher sie bisher der Reichspolitik dienten
Allerdings ist die bez doppelte Bewegung bisher wirkungs
los geblieben wie die jüngsten Verhandlungen des Reichs
tags namentlich die über den Jnvalidenfond bewiesen
aber wenn auch die unsauberen Verdächtigungen an dem
glänzenden Panzer der Integrität unserer Staatsleiter
machtlos abgeglitten so sehr daß jeder Angriff nur Anlaß
neuen Erfolges wurde so ist doch nicht abzusehen wie weit
der Muth und das Selbstgefühl derjenigen Partei im Land
tage und Reichstage ausreichen wird welche wegen ihrer
Unterstützung der Regierungspolitik unablässig verdächtigt
und verhöhnt wird Man zucke nicht die Achseln Aller
dings stählt die Gewohnheit des öffentlichen Lebens die
Nerven jedes politischen Mannes aber man weiß auch
daß die Lächerlichkeit wie die Verleumdung ein ätzendes Gift
ist welchem das Publikum auf die Dauer nicht widersteht

Am besten w ssen dies die boshaften Verleumder selbst
Sie wollen das Ansehen der Regierung in der öffentlichen
Meinung und ihren parlamentarischen Einfluß zugleich
erschüttern um auf diesem Wege zu der Freiheit zu
gelangen welche das Züricher Pamphlet als das zu erreichende
Ziel der Konservativen hinstellt

Wir hätten denn hierum auch die Konservativen des
Grafen Arnim aufgefunden preußische Konservative
sind sie aber nicht und Deutschland will von ihnen nichts
wissen

Der Kaiser welcher am Sonnabend Abend von
der Letzlinger Jagd zurückg kebrt ist begiebt fich am nächsten
Donnerstag mit den Königlichen Prinzen zur Hofjagd nach
der Göhrde Die Rückkehr erfolgt Sonnabend

Fürst Bismarck wird wie die Offiziösen melden
im Laufe dieser Woche hier zurückerwartet Der Tag ist
unbestimmt indessen steht der Entschluß des Fürsten jetzt
nach Berlin zu kommen evdgiltig fest

Nach amtlichen Berichten ist bis j tzt von der im
preußischen Klostergesetze zu Gunsten der Orden welche sich
ausschließlich der K anke pflege widmen und der mit dem
Unterricht und der Erziehung der Jugend beschäftigten
Orden gegebenen Beschränkung wenig oder gar kein Ge
brauch gemacht worden Bekann lich wurde das von kleri
kaler Seite von vornherein vorauegesagt

Se Majestät der König hat folgende P rsonen zu
Mitgliedern der außerordentlichen Generalsynode für die
acht älteren Provinzen ernannt

Dr Altmann Rechtsanwalt in Glogau Graf von Ar
nim Ober Präsident zu Breslau Ballhorn Konsistonal
Präsident in Königsberg Brassert Berghauptmann in Bonn
von Bülow Staats Sekretär des Auswärtigen Annes in
Berlin von Dechen Ober Berghauplmann a D Wirkt
Geheimer Rath in Bonn Eichler Superintendent in Ucker
münde Dr Eichmann Wirklicher Geheimer Rath in Ber
lin Dr Eilsberger Pfarrer in Pr Holland Dr Engelbert
Direktor der Diakonen Anstalt in Duisburg Frommel
Hofprediger und Garnifonpfarrer in Berlin von der Gröben
Ober Regierungs Rath in Posen Heindors Konsistorial Prä
sident in Stettin von Hengstenberg Ober Hof und Dom
Prediger in Berlin Hering Appellationsgerichts Direktor in
Arnsberg Heym Hofprediger und Pfarrer in Sans feuci
Graf von Keyserling Ober Burggraf zu Rautenburg Luca
nus Geheimer Ober Regierungs Rath in Berlin Graf von
Moltke in Berlin General Feldmarschall von Mutius aus
Altwasser Nitzsch Superintendent in Sigmaringen Neuen
haus Domprediger Konsistorial Rath in Halle Overweg
Rittergutsbesitzer und Fabrikinhaber zu Letmathe Kreis
Jserlohn Freiherr von Pa ow Stasts Minister a D und
Ober Präsident in Magdeburg von Selchow Geheimer
Regierungs Rath a D aus Rudnick bei Ratibor Graf
Otto zu Ä tolberg Wernigerode Präsident des Herrenhauses
Ober Präsident a D und Oberst Lieutenant s 1s suits der
Armee zu Berlin und Wernigerode I io Strauß Superin
tendent und erster Prediger an der Sophienkirche zu Berlin
von Thile Slaats Sekrekär a D in Berlin Dr Thielen
Feldpropst in Berlin Wunderlich Konsistorial Präsident in
Breslau

Ueber die Ermordung des Kapitains und des
Steuermanns des deutschen Schooners Anna durch die
chinesische Mannschaft des Schiffes ist dem Auswärtigen
Amte inzwischen ein amilicher Bericht Seitens des Kaiser
lichen Konsulats zugegangm Der Staatsanz enthält
darüber das Folgende Die Anna hatte am 10 Sep
tember von Amch nach Tientsin ausklarirt die Besatzung
bestand aus dem Kapitain H I Gerwitz aus Flensburg
dem Steuermann A Buhr oder Buur aus Kopenhagen
einem chinesischen Bootsmann fünf chinesischen Matrosen
und dem gleichfalls chinesischen Koch und Küchenjungen
Die erste Nachricht von dem Verbrechen ward am 29 Sep
tember Morgens durch die beiden letzteren Personen dem in
Amoy wohnenden Eigenthümer des Schiffes Kaufmann
Wilhelm Danielsen aus Flensburg überkracht Im Kaiser
lichen Konsulat sofort vernommen gaben die beiden Chine
sen folgende Einzelheiten an Die Ermordung des Kapitäns
und Steuermanns habe am 22 September Abends nach
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Drei Weihnachten

Erzählung von Ernst Wichert
Fortsetzung

Nun rüstete Arnold fröhlich zur Reise und die Be
schwerlichkeiten des langen Weges des häufigen Aufenthalts
und der unregelmäßigen Lebensweise unterwegs schienen ihm
kaum bemerklich zu werden In Frankreich selbst ordneten
auch die andern Transportführer sich ihm willig unter und
mit der wachsenden Verantwortlichkeit wuchs sein Selbst
vertrauen und sein Thätigkeitstrieb Keinen einzigen Wa
gen ließ er was damals nur bei der größten Aufmerksam
keit und Wachsamkeit durchzusetzen war vom Zuge abkom
men und so brachte er wirklich rechtzeitig vor dem Weih
nachtsfest alle die Liebesgaben an die richtige Stelle vor
Paris und zur vorgeschriebenen Verkeilung an die Truppen
körper deren Angehörige erfreut werden sollten

Diese Ueberbringer von so werthvollen Dingen die
selbst für schweres Geld in Feindesland nicht zu haben
waren wurden von den Offizieren und Mannschaften stets
gut aufgenommen und mit Freundlichkeiten aller Art be
dacht Auch Arnold Hammer sah sich mit großer Zuvor
kommenheit behandelt man zeigte ihm alles Sehenswerthe
und nahm nicht Anstand ihn auch in die am meisten vor
geschobenen Belagerungswerke zu führen damit er zu Hause
aus eigenem Augenschein berichten könne wie weit man sei
und welche Mühsal man zu bestehen habe

Dort wurde er auch den Soldaten bekannt die den
Postendienst hatten und eine Legit mationskarte mit der
Unterschrift eines hohen Militairs sorgte dafür daß er der
Begleitung eines Offiziers nicht einmal bedürfte um überall
im Bereich dieses Truppencorps respektirt zu werden

Arnold machte den weitesten Gebrauch von dieser Ver
günstigung sich unter den Belagerern frei zu bewegen Er
hatte noch andere Absichten als sich genau zu informiren

So nahe vor Paris stehen nnd nicht in die Stadt
hinein dürfen in der er so gut Bescheid wußte wie nur
irgend ein Franzose das wollte ihm nicht in den Sinn

Wie erging es seiner Frau seinen Kindern in dieser Zeit
und Kriegsgefahr Jede Nacht träumte er von Madelaine
und sie erschien ihm wieder so hübsch und verlockend als
da er sie zuerst sah und plauderte so allerliebst über lauter
Nichtigkeiten des Lebens hing sich an seinen Arm und warf
das Köpfchen herum ob man auch bemerke was für ein
stattlicher Mann sie führe Und dann sah er sie vor dem
Spiegel stehen den Oberkörper mit den runden Schultern
ein weug zurückgelehnt und mit den zierl chen Fingern die
Blumen an dem Spielzeughütchen zurechtzupfend das auf
dem lünstlichen Scheitel schwebte Sie nickte ihm durch das
Glas zu und nestelte und tupfte weiter als wüßte sie wie
viel Vergnügen er daran habe sie so zu beobachten Dann
trat er hinzu und legte von hinten her beide Hände um
ihre zierliche Taille daß die Fingerspitzen sich auf der Gür
telschnalle berührten und sie lehnte den Kopf zurück ohne
sich umzudrehen oder die munteren Augen vom Spiegel zu

lassen und hielt ihm die Wange zum Kuß hin er aber
erhäschte schnell den Mund und zerdrückte dabei recht un
geschickt die Frisur daß sie nun wieder schmollend mit dem
Zupfen und Tupfen von Neuem beginnen mußte Das war
im Traum aber auch im Wachen schwebte sie ihm nur
immer in ihrer anmuih gsten Erscheinung vor er würde
sich selbst wehe gethan haben hätte er dieses Bild durch
die Erinnerung an die traurigen Wandelungen der letzten
Jahre zerstört

Früh am Morgen des vierundzwanzigsten December
stand er auf warf den Pelz über und schlich hinaus Es
war noch vor Sonnenaufgang und ein dichter Nebel schien
der Dämmerung den Sieg über das nächtliche Dunkel noch
erschweren zu wollen Der Weg wurde gefahrvoll nach
dem er die Batterie im Rücken hatte die von Zeit zu Zeit
eine Kugel in das gegenüberliegende Fort absandte um zu
beweisen daß man wachsam sei

Arnold setzte über einge Gräben überkletterte die Rest
fundamente eines rffenbar gewaltsam zerstörten Landhauses
kam auf einen Weg dessen Baumeinfassung auf beiden Sei
ten niedergeschlagen war um Faschinenmaterial zu liefern
überschritt denselben und ein kleines Gemüsefeld und er

kannte nun die Nebelgestalten der Vorpostenkette Er wurde
angerufen und stand Zum Glück infpicirte gerade ein ihm
bekannter Offizier er hatte gegen die Legitimation nichts
einzuwenden wunderte sich aber daß jener sich in so ge
fährliche Nähe des Feindes ohne Beruf wage Er wolle
einmal versuchen nach Paris hinein zu kommen zischelte
Arnold ihm zu er spreche das Französische geläufig und
mit dem Pariser Accent da könne er vielleicht etwas aus
spioniren und sich den Freunden nützlich machen Dagegen
war nichts zu erinnern

Wieder gings behutsam über das Feld bis zu einer
aus gefrorner Erde und Mauersteinen ausgeworfenen wall
artigen Erhöhung hinter der die feindl chen Vorposten
Deckung gesucht hatten und die er erst bemerkte als er
darüber stolperte Einer dahinter richtete sich aus und setzte
ihm den Lauf eines Gewehrs auf die Brust

St keinen Lärm gemacht, bedeutete Arnold den
eifrigen Posten im besten Französisch ich komme von Gam
betta und bringe Nachrichten über die Rüstungen der Er
satzarmee Laßt mich hindurch die Preußen habe ich über
listet Das leuchtete dem braven Soldaten ein

Ist noch Hoffnung fragte er
O die beste In vierzehn Tagen könnt ihr die Luft

frei haben, versicherte Arnolv und eilte fort
Es ist auch Zeit, brummte der Posten daß Frank

reich sür Paris etwas thut unsere Lage wird unerträglich
Arnold hörte ihn nicht mehr
Es hatte nun für ihn keine besondere Schwierigkeit

mehr in die Stadt zu gelangen Die Franzosen denen er
begegnete und die er zuerst ansprach hielten ihn für einen
Landsmann und erkundigten sich nicht einmal nach seinen
Absichten die Sicherheit mit der er den Weg fand ließ
bei ihnen keinen Zweifel aufkommen Nach einigen Stun
den näherte er sich der Straße in der er seine Wohnung
gehabt hatte

Der Laden Madelaine s auf der Ecke nach dem Bou
levard war geschlossen Das Putzgeschäft mußte in so trü
ber Zeit aufgegeben sein wo Luxusartikel keine Abnehmer
fanden Auch an andern Schaufenstern in der Nachbar



19 Uhr stattgefunden ersterer sei auf der Wache am Deck
wahrscheinlich im Schlaf letzterer in der Kajüte getödtet
worden die Mordinstrummte seien in beiden Fällen Saiffs
äxts gewkssn Die Mörder hatten nach der That welche
in der Nähe der Insel Tung Hing verübt worden sei den
Kurs des Schiffes verändert und am folgenden Morgen in
einer mehr südlich gelegenm Bah Anker geworfen Wäh
rend man am Lande Theile der Ladung zum Kauf angebo
ten habe sei es ihnm dem Koch und Schiffsjungen ge
glückt zu emkommen u hätten sie den Weg nach Amoy
theils über Land theils in Fischerbooten zurückgelegt Der
Kaiserliche Konsul richtete sofort an den Kommandanten des
gerade im Hafen von Amoh befindlichen Kaiserlichen Kano

nsnboots Cyclop Kapitain Lieutenant v Reiche das
Ersuchen sich über Torchow nach dem Orte wo die Anna
zuletzt gesehen worden sei zu begeben um die Mörder zu
verfolgen und womöglich Schiff und Ladung zu retten Das
Kanonenboot verließ bereits mit den beiden Chinesen am
Bord am selben Nachmittage um 4 Uhr den Hafen von
Amch Ueber den Erfolg der Expedition fehlten bis zum
Abgänge d s Berichts die Nachrichten Auch hat der
deutsche Konsul unverzüglich die geeigneten Schreiben an
die chinesischen Behörden gerichtet um die letzteren zur
Anordnung der für die Ergreifung und Bestrafung der
Mörder und wenn möglich zur Sicherung von Schiff und
Ladung erforderlich Maßregeln zu veranlassen Der Kai
serliche Konsul spricht die Erwartung aus daß die chine
sischen Behörden welchen an der Bestrafung eines so ge
meingefährlichen Verbrechens gleichfalls gelegen sein müsse
diesem Ansuchen mit aller Energie nachkommen würden

Breslan 13 November Wie die Schles Presse
meldet hat der Standesbeamte Hofferichter bei seiner Ver
nehmung als Zeuge vor der Kriminaldeputation die Ab
leistung des vorgeschriebenen evangelischen Eides verweigert
weil derselbe mit seinen religiösen Anschauungen unverein
bar sei Der Gerichtshof vernrtheilte den Zeugen zu einer
14tägigen Gefängnißstrafe und sofortiger Verhaftung

Paderborn 13 November Der Landrath Jentzsch
hat heute im Auftrage des Kultusministers die Schließung
des hiesigen Priester Seminars vorgenommen Die noch
anwesenden Alumnen haben das Seminar binnen 14 Tagen
zu räumen

Prag 15 November Bei dem hiesigen Konkurse
des vr Strousberg sind wie die Liste der stattgehabten
Gläubigerversammlung ergiebt weder wie anderweitige Zei
turigsmittheilungen besagen die Rothschild schen Häuser noch
das Bankhaus S Bleichröder betheiligt

Wien 15 November Die Montagsrevue äußert
sich bei Besprechung der betreffs der Handelsverträge ein
gsbl achten Interpellationen dahin daß die Regierung nicht
zözern werde dieselben zu beantworten Die englische
Nachtragskonvention würde gekündigt und nicht erneuert
werden Dagegen würden die übrigen Handelsverträge er
neuert werden wenn durch eine Revision derselben Vor
theile für Oesterreich Ungarn zu erzielen wären Ein Mi
nimaltarif würde jetzt überhaupt nicht vorgelegt werden und
ein Zolltarif erst dann wenn eine Verständigung mit Ungarn
erreicht und die Basis für einen neuen Handelsvertrag mit
Deutschland gewonnen wäre

Paris 14 November Wie aus parlamentarischen
Kreisen verlautet wird es sich bei der morgenden Verhand
lung der Nationalversammlung um die Vertagung der Be
rathung des Munizipalgesetzes handeln welche von der
Gruppe Lavergue beantragt werden wird Die Regierung
wird diesen Antrag unterstützen um sich das Recht der Er
nennung der Maires zu erhalten Man nimmt an daß
die Diskussion nur eine einzige Sitzung in Anspruch nehmen
und daß die Nationalversammlung sich für die Vertagung
der Berathung des Munizipalgesetzes aussprechen wird Die
Linke hat wegen der von der Nationalversammlung zu er

schuft waren die Jalousien nicht aufgezogen obgleich die
zehnte Stunde vorüber war

Wie werde ich sie jetzt finden dachte Arnold bei sich
und beugte den Kopf tiefer Zum ersten Mal an diesem
Tage beschwerte sich seine Phantasie m t düsteren Vorstel
lungen über das Wiedersehen Er fühlte sich erschöpft von
dem langen Marsche zu dem er sich nicht einmal durch ein
Frühstück gerüstet hatte Er trat in ein Restaurant ein
und forderte etwas zu essen Es war dürftig und theuer
genug was er erhielt die Drangsale einer belagerten Stadt
machten sich auch darin kenntlich

Und nun ging er auf dem Trottoir vor dem Hause
auf und ab in dem er seine Madelaine wußte und konnte
sich nicht sogleich entschließen einzutreten

Was erwartete ihn da oben Eine Frau die ihn
schnell vergessen hatte und die er nur störte wenn er sich
ihr in Erinnerung brachte Oder eine Frau die durch
ihn unglücklich geworden war und die ihm fluchte Was
wollte er hier was konnte er hier noch wollen Und
doch zog es ihn wieder hin zu der Verlassenen als sei sie
ihm nicht ganz verloren als müsse er ihr Rettung bringen

wenigstens ihre Verzeihung erbitten
Er faßte alle seine Kraft zusammen trat in die Halle

ein und schlich die drei Treppen aufwärts Es wäre für
ihn nicht ohne Gefahr gewesen von einem der früheren
Hansgenossen erkannt zu werden

An der Glasthür zum Entrse zeigte sich ein fremdes
Schild Ein Arzt war eingezogen der zu anderer Zeit
schwerlich seinen Kunden zugemuthet haben würde so hoch
zu steigen Arnold zog bestürzt die Glocke und erkundigte
sich nach der früheren Einwohnerin Man brachte ihm ihre
Visitenkarte auf welche Straße und Nummer eines ande
deren Quartiers geschrieben war Er lag ziemlich weit
entfernt in einer sonst nur von Arbeitern gesuchten Stadt
gegend Arme Madelaine was war aus dir geworden

Fortsetzung folgt

1Z60

nennenden 75 Senatoren die Unterstützung der äußersten
Rechten nachgesucht und der letzteren für diesen Fall die
Besetzung von 25 Senatorstellen aus ihrer Mitte zugesichert
Nach dem angebotenen Kompromisse sollen von der Linken
und von der äußersten Rechten sowohl die Orleanisten wie
die Bonapartisten bei der Wahl der 75 Senatoren die die
Nationalversammlung ernennt nicht berücksichtigt sondern
ausgeschlossen werden

Petersburg 16 November Ein offizieller
Artikel des Reichsanzeigers widerlegt die Befürchtun
gen der Presse des Auslandes wegen der Orientfrage
Europa sei niemals in günstigerer Lage zur friedlichen
Lösung jeder schwierigen Frage gewesen drei mäch
tige Kaiserreiche seieu unter Beistand der übrigen
Mächte für eine friedliche Lösung der Wirren in der
Herzegowina bemüht Niemand könne daran denken
den Frieden zu stören uud den allgemeinen Friedens
bestrebnnnen entgegen zu trete Der Frieden Euro
pas beruhe zu fest aus gegenseitigem Vertrauen aus
einem Einverständnis der Großmächte so daß gar
keine Störungsgefahr vorhanden sei

NuS Halle uud llmgegeud
Halle den 16 November

Der Privatdozent ttrsol Max Besser an
hiesiger Universität ist unter Beilegung des Professortitels
zum Konoikt Vorsteher und geistlichen Inspektor am Päda
gogium zum Kloster Unser Lieben Frauen in Magdeburg er
nannt worden

Einen interessanten Vergleich ergiebt folgende That
sache Ein sogen Franzbrödchen von einem hiesigen
Bäcker für 3 Pf altes Geld wog genau 44 gr in Naum
burg wogen nach der amtlichen Polizeibekanntmachung die
Weißbrödchen für 5 Rpf das größte 13V gr das kleinste
99 gr Die Folgerung ergiebt sich von selbst

Der Sächsisch Thüringische Verein für
Vogelkunde und Vogelschutz zählt jetzt 202 Mit
glieder Seine bis jetzt herausgegebenen Flugschriften
Landeskultur und Vogelschutz und Jagd und Vogel

schutz erfreuen sich weiter Verbreitung und wohlverdienter
Anerkennung

Der Sängerbund an der Saale z Zeit aus 25
Liedertafeln bestehend hielt am 14 d M 2 Uhr Nachm
in Heiling s Restauration seine diesjährige General Ver
sammlung ab Nachdem der Ehrenpräsident Herr Pastor
Kneisel aus Niemberg die Versammlung mit einer An
sprache in welcher der Verdienste welche sich der verstorbene
Präsident Müller um den Bund erworben hatte gedacht
wurde eröffnet sodann der stellvertretende Präsident Herr
Bürgermeister Hof mann den Jahresbericht dann Herr
Rendant Schäfer die Jahresrechnung vorgetragen nach
welcher zu dem Bestände von 1915 M 67 Pf in diesem
Jahre 2521 M 2V Pf hinzugetreten Summa 4436 M
87 Pf und nach Abzug von 2218 M 13 Pf Ausgaben
noch 2218 M 74 Pf Bestand verbleiben und sonstige
Bundesangelegenheiten erledigt wurden fand demnächst auch
die Neuwahl des Bundes VorstandeS und des musikalischen
Ausschusses auf 3 Jahre bis 1 September 1878
statt Es wurden gewählt Herr Bürgermeister a D
Hofmann als Präsident Hr Rendant Päge als Schrift
führer Hr Drechslermeister Holzhausen als Stellver
treter Hr Rendant Schäfer als Rendant Hr Nadler
meister Uhlig als Stellvertreter Hr Haupiazent Blie
ser als Archivar Hr Stellmachermeister Fräntzel als
Stellvertreter Hr Schriftsetzer Venediger Hr Bür
stenmacher Anhalt als Ordner Der mufikaliiche Aus
schuß wurde gebildet aus Hrn Musikdirektor Thieme hier
als Buudes Dirigent Hrn Lehrer Franke hier und
Hrn Musikdirektor Richter aus Magdeburg als Vice Di
rigenten Wahrscheinlich wird das nächstjährige Sängerfest in

Hoverbeck
Zur Hoverbeck Feier in Berlin

13 November 1875
Treu bis zum Tode der Wahrheit dem Rechte
Ingrimmig hassend das Feige das Schlechte
Weise im Rathe gewaltig beim Streiche

Immer der Gleiche
Selbstlos in Liebe die Freunde umschlingend
Staunende Achtung den Feinden abzwingend
Ritterlich edel von Furcht frei und Tadel

Wahrhaft von Adel
Nimmer begehrt er nach glänzendem Lohne
Warb um des Bürgers bescheidene Krone
Hielt in des Wetters gefährlichster Wolke

Standhaft zum Volke
Ruhm ihm und Ehre den wir beklage
Hoch wird und herrlich sein Bildniß stets ragen
Aller Getreuen weitleuchtende Warte

Stern und Standarte
Albert Träger

Vermischtes
Wir haben bereits mitgetheilt daß der preußische

Kultusminister angeordnet hat am 1 Dezember solle an
läßlich der Volkszählung der Unterricht in allen Schulen
ausfallen Der sächsische Unterrichtsminister geht noch wei
ter Er bewilligt denjenigen Lehrern welche sich an der
Volkszählung betheiligen den 2 Dezember als unterrichts
freien Tag auch sollen die oberen Schüler höherer Bil
dungsanstalten welche beim Zählungsgeschäste behWch sind
vom Unterricht dispenstrt werden

Maschinen Hufeisen Der Zeitschrift für
die deutsch österreichische Eisen Stahl und Maschinen Indu
strie entnehmen wir folgende Mittheilung Der bisherige
Uebelstand der aus schmiedbarem Guß hergestellten Mafchi

Bernburg abgehalten werden Zum Schluß einigte
ma n sich noch dem verst Präsidenten Alb Müller auf
hiesigem Friedhof ein Denkmal setzen zu lassen

Im Kaiserlichen Ober Post Direktionsbezirke Halle
sind im Monat Oktober 8812 Mark Stempelsteuer auf
gekommen vom 1 Januar bis letzten Oktober zusammen
89782 Mark 9133 M mehr als in demselben Zeitraume
des Vorjahres

Civilstands Register der Stadt Halle
Metdung vom 15 November

Eheschließungen Der Kreisrichter E R Th Michae
lis Osterseld und H Oehmicke Klausthorstr 19

Der Dr pbil und Oberlehrer M D A Hage
mann Großenhain und M M H Rieb eck Leip
zigerplatz 2d Der Handarbeiter A Starke und
F A Rosch alter Marlt 18 Der Kaufmann E
R Simon und R Müller Leipzigerstraße 196

Geboren Dem Maurer W Berg er eine T Gommer
gasse 13 Dem Töpfermeister F Schuster eine T
Geiststraße 42 Dem Polizei Sergeant C Rottig

eine T Königsstraße 34/35 Dem Tischlermeister
O Bichtler ein S Bmderstraße 8 Dem Stein
hauer E Schlessier eine T Neustadt 5 Dem
Zimmermann A Ohme eine T gr Sandberg 8
Dem Fischer A Schramm ein S Weingärten 2
Dem Kunstgärtner F C Rosch ein S Diemitz
Dem Schuhmacher W Henning eine T Unterberg
17 Dem Handelsmann I G W Müller ein
S Mittelstraße 9 Eine unehel T Entb Jnst

Dem Schriftsetzer A Borgmann eine T gr
Rittergasse 2 Dem Böttcher E Bornemann eine
T Königsstraße 22/23

Gestorben DeS Gutsbesitzer Reuter in Spickevdorf
S Arthur 11 I 9 M 3 T Dhphtheritis kl Ulrichs
straße 23 Des Handarb F A Thieme S Paul
2 M 19 T Stimmritzenkrampf Graseweg 24 DeS
Tapezierer P Blaschke S todtgeb Berggasse 1
Des Leihamts Kastellan F Adams unben S 15 T
Luftröhrenentzündung Marktplatz 2 Des Handarb
A Leuchte T Bertha 1 M 1 T Krämpse Hirten
gasse 12 Eine unehel T 1 M 6 T Brechdurch
fall Saalberg 11 Anna Knauel 16 I 19 M
2T Darmihphns Diakonissenhaus Des Handschuh
macher H Fröhlich T todigeb Dachritzgasse 19

3 Vortrag zum Besten der hiesigen Volks Bibliothek
Donnerstag den 18 November Abends 6 Uhr

im Saale der Volksschule
Herr Professor Dr Nasemann über Cromwell

Billets sind in der Mühlmauu schen Buchhandlung zu haben

Den Mitgliedern der St Moritzgemeinde bringen wir
hierdurch zur Kenntniß daß nächstkommenden Sonntag den
21 d MtS als am Todtenseste die zweite Jahres Kollekte
für unsere Kirche in den Vor und Nachmittags an den
Kirchthüren auszustellenden Becken eingesammelt werden wird

Halle den 16 November 1875
Der Gemeinde Kir chenrath zu St Moritz

Miffious Sache
Dienstag und Mittwoch am 23 und 24 November

Morgens 9 Uhr wird auch dieses Jahr in dem gütigst
dazu bewilligten Gartensaale des Herrn Ober Konsistorial
raths v Tholuck Mittelstraße 19 ein Verkauf von
weiblichen Handarbeiten zum Besten der Mission statt
finden Wir bitten alle Freunde derselben auch bei dieser
Gelegenheit das gesegnete Werk der Mission reichlich unter

stützen zu wollen Hagg 2 9
Laura Hoffmau Sophie Seiler

neneisen von geringer Haltbarkeit wird nach Mittheilungen
von kompetenter Seile durch die neuen in der Fabrik von
GötjeS und Kästner in Plagwitz Leipzig gefertigten Eise
besettigt Dieselben stellen den Hufstab mit Tragranv m
16 verschiedenen Slärken durch Watzen in den erforderlichen
Längen her pressen die Enden des Stabes quadratisch und
b egen den Stab durch Schenkeldrück und Biegemaschinen
in jede gewünschte Form Durch einfache Dampsdurchstoße
Maschinen werden die gebogenen Hufeisen in kaltem Zu
stande gelocht Der Preis des Hufeisens stellt sich je nach
der Stärke auf 19 34 Pfennige Es liegt im Interesse
der Pferdebesitzer sich mit den neuen Eisen vertraut zu
machen und sie zur Anwendung zu bringen weil sie nicht
nur Ersparnng an Kosten sondern auch an Zeit beim Huf
beschlag herbeiführen

Eine noble Räuber Wittwe Die Wittwe
des im Jahre 1879 gestorbenen Grafschaft Kootroleur
Watson welcher die Vertheilung aller von Tweed und Ge
nossen veruntreuten Gelder an die Tammany Diebe besorgte
hat sich bereit erklärt das Erkenntniß in Höhe von 648,491
Doll welches die Stadt New Aor gegen den Nachlaß
ihres Gatten erlangt hat ohne Appellation an höhere In
stanzen zu befriedigen Die arm Wittwe bedarf des Mit
leides nicht ihr Seliger hat bei Lebzeiten so viel gestohlen
daß die Herausgabe der Kleinigkeit von 699,999 Doll sie
nicht an den Bettelstab bringt Es ist dies die erste Rück
gabe eines Theil der vom Tweed Ringa gestohlenen Gelder

Aus Ha leb 29 Oktober wird der Allg Ztg
geschrieben Bereits seit fünf Monaten wüthet in Syrien
die asiatische Cholera Obgleich die Epidemie bereits Tau
sende dahingerafft so scheint sie in der letzte Zeit nur
noch grausamer und mit vermehrter Kraft auftreten zrr
wollen Denn während wir vor einem Monate nur 29 bis
39 bis 49 Todte aufzuweisen hatten so zeugt der Verkauf
von Hefen Todtenleichentüchern heute daß ihre Zahl in
die Hunderte geht
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VR R MMO IROZMÄOLAWVK K U H UIzstSiHx 5OiA in 8viä6 H M unä VissOKve
Ki,t SsOss ZGsM in verschiedenen A iHen u QuaMäten

empfehle äußerst billig lkrnii Miei
Wäsche Fabrik

IV K1 088v IslrieZi88trs88s RT
tiesert vor üKlioli sit/enäe

Oberhemdell
DMek KiildtrViischtj

vom eins bis feinsten Kure

ZI, svlkr Itckvn
Bratheringe unübertrefflich bei

S I iiI v
vorzüglich schön 5 A 1 M

vor dem Rannischen Thore

Pflaumenmus
selbstgekochtes wohlschmeckend s A 25 Rpf
Centner billiger empfiehlt

Hvi vy Grasewek 17
Zum Todtenfeste

sind Moos unv frische Kränze zu haben
bei Frau Schulze Oberglaucha 8

Die

litlwK raMsedß uuä Ditielvvivi
von

Z v i is rÄt TZK
Kr 9 nahe der Leipzigerstraßehält sich zur Anfertigung von Bisit Ädrch u Aviskarteu Faetureu Rechnungen

Wechseln Quittungen Cirenlaren Wein Bier Liqucur c Waaren Etiquetten
sowie sämmtlicher in ihr Fach schlagenden Arbeiten bestens empfohlen

üleAAlltv ust iNlrunA soliä re s
Zur Stadtverordneten Wahl

Die Wähler des viert mck werden zu einerVorversammwng zur Stadtverordneten Wahl Mittwoch den 17 November er in der
Restauration der Halleschen Aktien Bierbrauerei vor dem Steinthore Abends

8 Uhr eingeladen
Biedermann Director Brand Buchhalter C hrhardt Maler Eisentraut Director
Glück Bildhauer Görlitz Kaufm Hildebrandt Maurermeister Huth Zimmermann
Knüpfer Musiklehrer Kohl Barbierherr Künzel Maurermeister Littmann Fabrikbes
Mattlies Sattlermeister Nenhaus Heilgehülfe Putze Zimmermann Rohde Werkführer

Scheidemantel Kaufmann Seil Bau Techniker Weiszenborn Kaufmann

In xloillbirtsn Kolig elitelli vorrätinA

in Halls in Dr Lirsokxotliöks in I 0 g,pst s LnAöl
sovis im LnAros I Aer bei

Hslwlzolä Ä üo

Gutfchl Kanarienhähne vsrk gr Ulrichsstr 52

Herren Schreibtisch zu kaufen gesucht
Lsipzigerstraßs 44 Part links

1500 ZWO Thlr aus erste sichere Hy
pothet sofort zu leihen gesucht Adr unter
R L bitte in der Expedition dieses Blattes
niederzulegen

Ein unbem Slud erth Privalst im Franz
En l Lat u Math Harz 2 3 Tr

Künstliche Zähne neuester Methode u
Plombiren billig und schmerzlos Theil
zahlung bitte zu beachten

Dr Ii Geiststraße 8

Zur
StMvemdiltttllWhl

Vereinigter liberaler
verein unä LürKervereiu

Die wahlberechtigten Bürger der
I Abtheilung 1 Bezirks

werden zu einer Porbesprechung auf
Mittwoch den 17 November Abds 8 Uhr

im Saale des Ringes
hierdurch eingeladen

Das Comits
des lib Wahlvereins n Bürgervereins

I A
Büchner E Krause ssn vr Müller Puls

Wiefert

Die wahlberechtigten Bürger der

III Abtheilung 2 Bezirks
werden zu einer Vorbesprechung auf
Mittwoch den 17 November Abds 8 Uhr

in Ertel s Restauration
Leipzigerstroße 21 Hinterer Saal

hierdurch eingeladen

Das Comite
des lib Wahlvereins u Bürgervereius

I A
Lange Mischke Rocco Stachelroth

Die wahlberechtigten Bürger der
III Abtheilung 3 Bezirks

werden zu einer Vorbesprechung auf
Mittwoch den 17 November Abds 8 Uhr

im Glauchaischeu Schietzgrabeu
hierdurch eingeladen

Das Comits
des vereinigten liberalen Wahlvereins

uud Bürgervereins
I A

Doenitz Karras MohS Ufer

Die wahlberechtigten Bürger der
III Abtheilung 4 Bezirks

werden zu einer Vorbesprechung auf
Mittwoch den 17 November Abds 8 Uhr

im Gasthaus zum Gnttenberg
Königsstraße 2vo

hierdurch eingeladen

Das Comits
des vereinigten liberalen Wahlvereius

und Bürgervereins
I A

Apelmann Küpp Matte Rausch Weddy

Die wahlberechtigten Bürger der
III Abtheilung 5 Bezirks

werden zu einer Vorbesprechung auf
Mittwoch den 17 November Abds 8 Uhr

im Saale der Tnlpe
hierdurch eingeladen

Das Comit6
des vereinigten liberalen Wahlvereins

und Bürgervereius
I A

Gleitsmann H nuicke Jaenicke Schulze
Sickert

Zu einer recht zahlreichen Betheiligung an
allen vorbezeichneten Vorwahlen laden wir
hierdurch ein
Vereinigter liberaler Wahlverei und

Bürgervereiu

lisM l eM Verei M ÄckM M MinUii
Tonnerstag 18 Nov Ab 8 Uhr im Hotel um Ayläe NInKv

1 Vortrag des Vorsitzenden Der blauschillernde Stahlfink Hxxoelisi g ultraiuariiili

2 Ballotage 3 Geschäftliches Der Borstand

Drechsler Arbeiten so auch Regenschirme
werden sauber und billig reparirt

lkvvK Drechsler und Schirmmacher
Rathhausgasse 8

Kaiser Wilhelms Halle ISO
ZTZ Mittwoch den 17 November AA

von der Tyroler Concert Sänger Gesellschast aus dem Pusterthale
7 Personen 4 Damen 3 Herren Anfang 8 Uhr Entrse 50 R Pfg

Billets sind zu haben 3 Stück zu 1 Mark in der Cigarrenhandlung der Herren
Steinbrecher H JaSper am Markt

eder Art werden sauber u billig angefertigt jetzt

Schmeerstr 39 nahe am Markt
Das Frisir Kabinet für Damen befindet

ich eine Treppe 8t K er

ZUM Gartengasse und Unterberg 1v
Mittwoch den 17 ds
wozu Freunde und Bekannte welche mit dem Circular übergangen sein sollten freundlichst
eingeladen werden Für Unterhaltung ist bestens gesorgt

Ergebenst

Uiiir li LHeute Mittwoch LartMeIpMer 8e1imau8
Hochfeines ratel Livr g Glas 10 R Pfg

Täglich von bekannter Güte
Hört Ihr Leutchens laßt Euch sagen

Immer fröhlich nicht verzagen
Denn billiger wird bald Alles werden
Hier auf uns rer lieben Erden

Drum verkauf ich auch ein Gläschen Bier
Für nen Groschen jetzt in Halle hier
Bin zufrieden allezeit
Mit nem klein n Verdienst liebe Leut

Manchem will s nicht in den Sinn
Man sagt es sei da Wasser drin
Ueberzeugung bringt Wahrheit und Gewinn
Nun errathet meinen Sinn

Hochfeines Bier und gute Speisen
Soll stets mein Bestreben sein
Dafür lieben Gäste werd t Ihr mich preisen
Und kehrt stets beim Budiker ein W Schaaf

Äerkiiuie
Jeder Husten

wird durch meine Katarrhbrödcheu schnell
geheilt Diese find in Beuteln a 3t R Pf
stets vorräthig in der Conditorei von F David
in Halle a/S

Berlin Dr Il Müller pr Arzt

Sopha u Seer verk kl Ulrichsstr 26 II

VttWlkeli kräftig billig
alter Markt 33

Blumeuvorlagen schön vielf billig bei
Schulb Reiche Auswahl

von Claffikero Lese u Bilderbücher Lexica
Predigten Leben unsers Kaisers in 36 guten
Bild u Versen fein geb quart nur 12 Ggr

Gnte Federbetten billig zu verkaufen
gr Ulrichsstr 47 3 Tr rechts alt Dessauer

Neue polirte Kommoden und dauerhafte
Bettstellen verkauft billig Kaulenberg 2

Fenster PulzleSer
von 5 1l empfiehlt

I I glter Markt 2t
Stolze Anleitung zur Stenographie

ist zu verkaufen Näheres in d Exp d Bl

ir Kenner
Alte Cuba Cigarren 5 Srück 5 R Pfg
Ambalema Cigarren Z Stück 4 R Pfg
bei O Königsplatz 6

Zwei Leiterwagen ein 4 zölliger und ein
schmaler eine Häckselmaschine und mehrere
Pferdegeschirre siav zu verkaufen

Marienstraße 11

Mobiliar Verkauf
Feine Mahagoni Möbel Original Oel

gemälde neue Federbetten sind preis
werth zu verkaufen

große Wallstraße 1
Ein leichter Handrollwagen verk Gerberg 14

Zu verkaufen
Ein eleganter praktisch eingerichteter Flug

bauer mit 15 gesunden exotischen Vögeln
singende Tigerfiukeu Schmetterlingsfinken

oder klorÄon dlsu Goldbrüstchen Ama
ranthvöget Hetenafasänchen Silberfa
sänchen und Elsterchen ist sür den billigen
Preis von 3l zu verkaufen

Merfeburger Chausse 14 1 Etage

Drei Herren Röcke und drei Ueberzieher
noch gut für starke Personen sind billig zu
verkaufen Ein Reitsattel mit Trense sowie
ein Paar Ceritner Eisen ein Wagenbalken
15 Centner tragbar zwei Centner Ketten
und ein Paar Krempelstiefeln find billig zu
verkaufen Fleischergasse 22

Landwehrstratze 8
verkauft 7 Paar gute Haustauben

Ein mittleres Wohnhaus mit hübschen
Kellern ist preiswerth zu verkaufen

Zu erfragen Taubengaffe 1 II r

Künstliche Haararbeiten
als Armbänder Ketten Brochen e
werden sauber gefertigt von

17 Rathhausgasse 17
Man wünscht die Kreuzzeitung mit Je

mand zu lesen Leipzigerstraße 66 2 Tr

Entbindnngs Anzeige
Die glückliche Entbindung seiner Frau

Gertrud geb Behm von einem Mädchen
zeigt hierdurch ergebenst an

Greifswald den 16 November 1875
Professor Alfred Peruiee

Stadt Theater
Mittwoch den 17 November 1875
7 Vorstellung im zweiten Abonnement

Auf allgemeines Verlangen noch einmal

Ganz nen Ganz neuIn Freud und Leid
Große Posse mit Gesang u Tanz in 4 Ab
theilungen von Ed Jacobson u H Willen

Musik von Michaelis
NZ In Berlin am Wallner Theater

144 mal zur Aufführung gekommen

ZKim Anttvi 1 vrK
Restauration

SS
Assellsoliai tslooal nood einen krei

Xölll Mzilüb Atx ül ckäersck Iieip/, laZM etc
IVIittagstisvk Abonnement 21 KIK

Donnerstag den 18 November von Abends
7Vs Uhr an kleines Kränzchen in der
Kaiser Wilhelms Halle

Neues Theater
Einer Privatfestlichkeit halber fällt diese

Woche das Sinfonie Concert aus
Hochachtungsvoll F Menzel

Hanbiv Meijitr Vkttjn
Mittwoch den 17 Novbr Abends 7 Uhr
Großes Sinfonie Concert

in der

Kaiser Wilhelms Halle
Alle Mitglieder laden wir dazu freundlichst

ein Der Vorstand
Münchener Keller
Mittwoch Gesellschaftstag

PreUer s Berg
Mittwoch Abonnements Kränzchen

Muemer Mm
Montags u Donnerstags Uebuug

llencher um herein
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eröffnet der

Dienstag den 16 Novembe r187 5

Wethnachts Ansverkaus
seinen diesjährigen

Unsere kolossalen Waaren Borräthe hauptsächlich große Partie Einkäufe in allen gangbaren Winter Artikeln veranlassen uns in diesem
Jahre den dem geehrten Publikum so bedeutende Vortheile bietenden Ausverkauf früher als gewöhnlich zu eröffnen

Mit dem Bemerken daß nur fehlerfreie Waaren zum Verkauf kommen nicht convenirendes innerhalb 14 Tagen umgetauscht wird bitten
wir von nachstehendem rsi8 ö Ml iUlt gefl Notiz nehmen zu wollen und wird sich jedem die Ueberzeugung aufdrängen daß da der Preis
Couraut in allen Theilen streng innegehalten Vortheile geboten werden die bei Anderen gesehen und nicht wahrgenommen zum Selbstvorwurf
führen müssen

1 Abtheilung RIviäerstMv
2VVV Faneh Roben carrö Z 25

1VV Stck 6/4 breite gute Doppel Lustre s 3 A
18V Stck 2/4 breite halbwoll Leda in SV Farben bestes Straßenkleid s 4 /z G
95 Stck 2/4 breite halbwoll äo Prima bestes Promenadenkleid s 5

2VV Stck breite halbwoll äo Extra Prima bestes Prom, Kleid s 6 /z
15V Stck breite halbwoll Diagonal neuestes der Saison bestes Prome

adenkleid a 5
6V Stck breite reinwoll Diagonal feinste Gesellschasts Robe a 11

1VV Stck /z breite neueste Hermina uni ragurs Z 5

S
V

V

s

W
s

s

S

15VV Stck breite Geraer reinwoll Ripse 1VV Farben k 7
1VV Stck 6/4 breite Rein Wool Jrish Satin up and down Robenstcff a 1v
5V S ck
60 Stck
VV Stck

1VV Stck
1VV Stck b/4
100 Stck s/4
15V Stck s/4

breite schwere reinwoll Velour Ripse Robenstoff ü 9
breite schwere reinwoll Drap Cachemir Robenstosf s
breite Popeline carr6 a 3 /4
breite schwere reinwoll neuschottisch Plaid s 9 A
breite neu blau grün roth Tartan s 6 4
breite schwere reinwoll neue Zusammenstellungen 9 17 /z öß
breite schwere hocheleg Polou Himalhan Kitting a 8 /2 1V

4

/4

1 Leinene Waaren
breites Schief Halbleinen 2 /4 H früher 3 /z
breites Schles Halbleinen 2 A früher
breites Herrnh Reinleinen 3 früher

/4 breites Herrnh Reinleinen 3 /4 früher 5 /z
4 breites Bielef Bleichleinen früher 6

6/4 breites Wests Hausleinen /z A früher 7
Reinl Küchenhandtücher 1 /z öK früher 27s
Reinl Stubenhandtücher 2 H früher 3
Reinl Zwirnhandtücher 2 /4 A früher
Reinl Servietten 7 groß 6 H früher 1v
Reinl Tischtücher groß 16 A früher 25
Reinl Taschentücher /z Dtzd 22 früher 1

H

H

2 Abtheilung
s Baumwollene Waaren

7
/4

7
/4

7
7

7
7
7

7

breiten Edling Lhiuing 1 /z
breiten Augsb Chiffon 2 A
breiten Els Madapolam 2 /z
breiten Elsasser Piqus 2 /4

frühcr
früher

2 /4
37

früher /z

breiten Elsasser Dimity 2 /4
breiten Els Doppel Pique 3

früher 5
früher 5
früher 6

breiten Kleider Rlps Pquö 32/4 früher 7
breite Engl Dowlas 2 früher 3 /z
breite Engl Dowlas 2 früher 5
breite Engl Croiss 3V4 früker 6

Bunte Herren Taschentücher waschecht 7s Dtzd
22 /z

Weiße Shirting Taschentücher Dtzd nur 7

7
7

7
6/4

74

Aussteuer Artikel
3 4

breites waschechtes Bettzeug
breites waschechtes Bettzeug I
breitts staubdichtes Federleinen
breite staubdichte Bettstauds
breite reinleinene Bettdrelle
breite reinle nene Bettdrelle
große Waffelbettdecken mit Franzen nur 24

4 Gardinen n Tischdecken
4 br Kallun Garbiuen mir Bordurm nur 2

Schweiz Mull Sieb u Zwirngardinen v 1 /4 6H

nur
nur
nur 3 /z
nur 3 /4
nur 6 /z
nur 9 i/z

s/4 große Zephhr Taillen Tücher nur 15
V4 große Zephhr Taillen Tücher nur 2V

3 Abtheilung uuä

Englische Tüll Gardinen hechsein
Rotye Cachemir Näht sch Dccken
Rothe Cachemir Kommoden Decken
Rothe Cachemir Tischdecken
Gestickte Tuch Tischdeckm
Rips Tischdecken

von

16/4 große Zephyr Umschlagetücher nur 1 H
s/4 große Velour Taillen Tücher

nur
nur 2V A

74

74

Französisch gewirkte Long ChSles von 6 an

große Velour Taillen Tücher
große Velour Umschlage Tücher

5 2 9
nur 11 G
nur 15
nur 22
nur 2 l/z LA
nur 3 H

nur 27 l/z Hz,
nur I V

Abtheilung
Schwarze Lyoner reinseidene Paletot Sammete pr V2 Mtr von 20 Gr an

Schwarte ÄMner reinseidene Weider TaMte unter Garantie der Haltbarkeit nur 22 Sgr
zsl i 8 Äs unter Garantie der Haltbarkeit nur 25 Sgr

Elsasser waschechte Kleider Kattune nur 2 Gr
Erfurter Mider GinghlM waschechtes HluMeid nur 25 Gr Rothe reinwoll Rockslanelle pr V2 Mtr 7 Gr

5 Abtheilung
Damen Shirting Unterröcke s Stück nur 2V z Damen Moirs Schürzen ü S ück nur 7 H
Buxkin Handichuhe g Paar nur 7 Hr I Damen Seiden Moirs Schürzen Z Stück nur 12 /z

UV Kvstiel tv a Stück nur 1Eine Partie a Stück l Thlr 17 SgrEine Partie vamHu RoiiÄ Rvekö von lV THlr an
Lattistpr Stück nur 1 Grreinseidene vaMen 8Iia l8 pr Stück nur 2 2 Gr
weiße seidene Nantvltüeker echte Nagasakis nur 5 Gr

Weiße wollene antasiv krouieiiAäeii und echte deatvrvtüelier 10 20 Gr

v

V

W

Kinder Perkal Latz Schürzen
Kinder Piqus Latz Schürzen

s Stück nur 2 /4
Stück nur 3

6 Abtheilung

Damen und Mädchen Garderoben
Double Paletots elegant garnirt für Damen von 3 H an bis 15 Double Jacken für Damen Stuck 1 H
Double Kragen Mäntel von 6 17 Double Jacken für Kinder Stuck 15Tuch Kragen Mäntel von 6 12 Kinder Paletots in allen Größen von 1 an
Jaquettes Dollmaus u Burnusse in den neuesten Fa ons vo 2 12 A l

Jedermann kann unser Geschäft mit dem ausgesprochenen Wunsche betreten 30 40 7 billiger zu kaufen als in anderen ler
Geschäften und wird bei avi vvr t i Ä Kvr und z r inpt r Beurtheilung volle Befriedigung finden

GG
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